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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Planung, Bau und Verkehr -

  
Tagesordnung I Punkt 9 der öffentlichen Sitzung am 30. Januar 2018

Vorlagen-Nr. 18-F-05-0003

Wasserschaden Kulturzentrum Schlachthof
- Antrag der Stadtverordnetenfraktion der Freien Demokraten vom 24.01.2018 -

Der bereits im Jahr 2013 erstmals aufgetretene Wasserschaden im Kulturzentrum Schlachthof, 
dessen wahrscheinliche Schadensursache erst im Mai 2016 festgestellt werden konnte, ist auch zu 
Beginn des Jahres 2018 noch nicht vollständig aufgearbeitet und abgewickelt worden.

Der Ausschuss wolle beschließen:

Der Magistrat wird gebeten zu berichten,

1. wie der aktuelle Sachstand bei der Schadensbehebung/-abwicklung des Wasserschadens 
im Kulturzentrum Schlachthof ist.

2. ob es mittlerweile eine Aussage der zuständigen Versicherung gibt, ob eine 
Kostenübernahme erfolgt und falls ja, in welcher Höhe.

3. in wie weit die im Revisionsbericht angedeuteten möglichen weiteren Mängel entdeckt 
beziehungsweise behoben wurden.

Beschluss Nr. 0013

1. Der Antrag wird angenommen.

2. Der Antrag wird zur weiteren Beratung an den Revisionsausschuss weitergeleitet.

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,     .02.2018
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung
Der Vorsitzenden des Revisionsausschusses
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung Volk-Borowski

Vorsitzender
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Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,     .02.2018

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Gabriel
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,     .02.2018
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Dezernat VI
mit der Bitte um weitere Veranlassung Gerich
Dezernat IV /SEG Oberbürgermeister
mit der Bitte um Kenntnisnahme
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